
Berufskolleg 
Opladen

	  Stauffenbergstr. 21- 23 
		   51379 Leverkusen   Info/		

     Anmeldung 

  Lageplan

  Bewerbung

Schulsekretariat

Telefon   02171 - 708 70
Telefax   02171 - 536 81
E-mail   info@bk-opladen.de
Homepage   www.bk-opladen.de

Öffnungszeiten
Mo. - Do.  08:00 - 15:30 Uhr,
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr

Ab dem Anmeldetag (1. Samstag nach den Halbjahres-
zeugnissen). Vorzulegen sind ein tabellarischer Lebens-
lauf, die Anmeldung, das Halbjahrszeugnis und das 
letzte Schulzeugnis, welches die Eingangsvorausset-
zungen belegt, sowie Rückporto.
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Berufsbildende Schule der Sekundarstufe II
 mit Wirtschaftsgymnasium und Beruflichen Gymnasien

für Ingenieurwissenschaften, für Gesundheit und für Soziales

Berufsqualifizierung  [BQ]

Ausbildungsvorbereitung



Bildungsgang
Berufsqualifizierung[BQ]

 Berufsqualifizierung:

Verbesserung der Einstiegschancen ins Berufsleben!!

 Unterricht:

 Ziele:

	
• Berufsorientierung durch Praktika in verschiedenen Berufen

• Verbesserung der Bewerbungschancen durch den Einblick in
   berufsspezifische Fächer

• Ausbildungsvertrag durch Praktika in einem Betrieb

• Verbesserung der Bewerbung durch Training

An zwei Tagen in der Woche findet Unterricht in der Schule statt und an drei Tagen 
gehen Sie ins schulisch begleitete Praktikum.

Wir vermitteln:

• Kenntnisse in den Kernfächern auf dem Niveau des Mittleren Schulabschlusses
• Kenntnisse in Informationswirtschaft / Datenverarbeitung
• Vorbereitung auf das Bewerbungs- und Einstellungsverfahren

 Dauer:

Hierbei handelt es sich um einen Bildungsgang 
für Jugendliche, die noch nicht volljährig sind 
(berufsschulpflichtig) und noch keinen Ausbil-
dungsplatz gefunden  haben.

Voraussetzung für die Aufnahme ist ein Schulab-
schluss (z.B. FOR oder HS10) und der Wunsch, 
schnellstmöglich ein Ausbildungsverhältnis zu be-
ginnen.

Das Bildungsgang dauert ein Schuljahr.

Sofern kein Ausbildungsverhältnis begonnen ist am Ende des Schuljahres
(§38 SchulG) die Berufsschulpflicht erfüllt.

	
„Leider habe ich nach meinem Schulabschluss keine Lehrstelle gefunden. Weiter zur

Schule gehen, um ein Fachabitur oder Abitur zu erwerben wollte ich aber nicht. Da

habe ich vom Berufsqualifizierungsjahr in der Ausbildungsvorbereitung gehört. Hier kann

man gezielt durch Praktika in bestimmte Berufsbereiche reinschauen und sich in einem

Ausbildungsbetrieb durch die Arbeit in einem Praktikum empfehlen. Zudem gibt es

intensives Bewerbungstraining und Unterricht in den allgemeinen aber vor allem in den

berufsbezogenen Fächern, womit man die Berwerbungschancen verbessert. Die

Kombination von 2 Tagen Unterricht und 3 Tagen Praktikum ist super  und hat mir einen

Ausbildungsplatz gebracht.“		  		  Hannah, 17 Jahre


